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Beginn des Sportjahres 2012: Der Weg zu Hölle ist mit guten Vorsätzen 

gepflastert wird oft gesagt. Vielleicht haben sich das auch die 28 EUMEL 

gesagt, die am 6. Januar 2012 zur ersten Sportstunde in der 

Gymnasiumhalle erschienen waren, um den eventuellen Festtagsspeck 

wieder abzutrainieren. 

 

Kohl- und Pinkeltour am 27. Januar 2012: Fast pünktlich um 17:35 Uhr 

wurde das traditionelle Gruppenbild vor der Sparkasse gemacht, und dann 

begann der Marsch ins Ungewisse, denn der Organisator Manni hatte, wie 

in jedem Jahr, weder Marschroute, noch Zwischenstopp und Lokal vorher 

bekanntgegeben. Der Weg führte Richtung Bahnhof, links der Bahn weiter 

in Richtung Bierden und bei der Fleischerei Warmer über die Landesstraße. 

Bei klarem Wetter informierte Harry über den Stand der Sterne 

(bekanntlich sein 2. Hobby) und wurde auch mit humorvoll gemeinten 

unqualifizierten Fragen gelöchert. Der Marsch ging weiter durch Bierden 

zum Steinweg Nr. 24, wo bei dem noch amtierenden Kohlkönig Gerd ein 

Zwischenstopp eingelegt wurde. Gerd und seine liebe Frau Annette luden 

zu einem kleinen Imbiss mit Getränken zur Stärkung nach dem ersten Teil 

der Wanderung, die zu einer Kohltour unbedingt dazu gehört. Nach der 

Stärkung wurde die Wanderung fortgesetzt und zwar am Deich entlang 

Richtung Stadt, durch das ehemalige Bauernviertel und einigen weiteren 

kleineren Achimer Straßen, bis die Mannschaft das Lokal „KASCH“ 

erreichte. Dass während der Wanderung bei kleineren Zwischenstopps mal 

ein „Roter“ eingenommen wurde, dürfte auch wohl schon guter Brauch 

sein, zumal sich mehrere edle Spender gefunden hatten. 

Nach dem ersten Bier im KASCH und einer Runde „Roten“, die Manni aus 

der Mannschaftskasse bezahlte, zelebrierte Harry den ersten EUMEL-Tusch 

als Dank für Manni´s geleistete Organisation. Auch Gerd spendierte noch 

einen „Roten“, da er nun schweren Herzens als Majestät abdanken musste. 

Er hat die Würde des Kohlkönigs gern getragen, zumal sie mit keinerlei 

Arbeit verbunden ist. Tadelnd fügte er aber noch an, dass er, bis auf 

Gunnar, kaum von einem EUMEL mit Majestät angesprochen wurde. Auch 
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für die scheidende Majestät, besonders für die Runde und die nette 

Bewirtung  zu Hause im Steinweg, gab es noch einen EUMEL-Tusch. Nun 

wurde das Essen aufgetragen und es herrschte Ruhe im „Saal“, da die 

EUMEL sehr damit zu tun hatten, das schmackhafte Kohl-Essen, besonders 

Pinkel, Speck, Kassler und Wurst zu vertilgen. Da Manni noch per E-Mail 

dazu aufgerufen hatte, doch auch an einige Döntjes und Geschichten zum 

Vortragen zu denken, lösten sich anschließend die Vortragenden in 

schneller Reihenfolge ab, somit gab es sehr viel zu lachen. Endlich zogen 

sich die bisherigen Kohlkönige zurück, um den neuen König 2012 zu 

ermitteln. Die Wahl fiel nach kurzer Diskussion auf einen EUMEL, der seit 

ca. 35 Jahren dabei ist und regelmäßig die Sportabende besucht. Gerd 

schlenderte mit launigen Worten durch die Runde und erwähnte dabei, wie 

sich ein künftiger Kohlkönig verhalten haben sollte bzw. wie er zum 

Sport/Turnen steht. Wichtig ist natürlich auch, dass er beim Kohl-Essen mit 

Messer und Gabel umgehen kann. 

Alle lauschten gespannt seinen 

Worten, bis er endlich Horst Fischer 

unter Beifall der Anwesenden das 

Zeichen der Würde, die Kette mit 

dem Knochen, umhängte.  

Horst bedankte sich für die „hohe 

Auszeichnung“ und bestellte sofort 

eine Runde „Roten“ und versprach, in 

diesem Jahr ein würdiger König sein 

zu wollen,  wofür er von Harry den 

obligatorischen EUMEL-Tusch 

bekam. 

Abschließend kann festgestellt 

werden, dass auch die Kohl- und 

Pinkel-Tour 2012 wieder ein voller 

Erfolg für die 28 teilnehmenden 

EUMEL war. Manni, für die 

Organisation unser aller Dank. 

 

Erhard Mattern 

 
39.Vielseitigkeits-Zwölfkampf für Männermannschaften im Kreis 

Verden:  Der TV Baden war am 16. März 2012  Ausrichter dieses 

Wettkampfes und konnte auf bewährte Kräfte bei der Organisation 
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zurückgreifen. Nach Harry´s Begrüßung als Kreis-Männerturnwart und der 

Begrüßung durch den gastgebenden TV Baden folgte eine kurze 

Aufwärmgymnastik mit Musik. Es traten dann 

die Mannschaften TSV Ottersberg, TSV 

Achim/EUMEL, TSV Uesen, TV 

Baden/Hoppler I und II, TSV Etelsen I und II 

sowie TV Verden zum Wettkampf an. Wie in 

Vorjahren setzte sich  der Wettkampf wieder 

aus den Bereichen Fitness, Leichtathletik und 

Turnen zusammen. Auch die Badener hatten 

sich für die Leichtathletik- und 

Fitnessübungen  einige originelle 

Übungsformen einfallen lassen, denn auch das gehört zu diesem 

Wettkampf. Acht Übungen, aus jedem Bereich mindestens eine, waren 

wieder von jedem Wettkämpfer zu absolvieren, und die 4 Besten jeder 

Mannschaft kamen in die Wertung.  

Dank der guten Vorbereitung des TV Baden war der Wettkampf bereits 

nach 2 Stunden beendet. Die Auswertung erfolgte, wie schon in den letzten 

Jahren, mit dem von Helmut Behrmann geschriebenen Programm, und so 

stand das Ergebnis bereits kurz nach Wettkampfende fest. Bis zur 

Verkündung des „vorläufigen“ Ergebnisses stärkten sich die teilnehmenden 

Mannschaften mit schmackhafter Bockwurst und gegen den aufgrund des 

anstrengenden Wettkampfes entstandenen Durst mit Bier oder anderen 

Getränken. Der  Chef des NTB-Kreis Verden Jens Banehr nahm dann die 

Siegerehrung vor. Dabei erreichten unsere EUMEL einen seit Jahren nicht 

mehr erkämpften 3. Platz, über den sich die Mannschaft sehr freute. Da 

Harry aber nun mal ein sehr gewissenhafter Mensch ist, überprüfte er die 

Wettkampflisten und stellte fest, dass bei den EUMELN eine Übung, der 

Standweitsprung, irrtümlich nicht per Computer eingegeben wurde. Somit 

fehlten unserer Mannschaft entscheidende Punkte. Harry kontrollierte 

daher alle Wettkampflisten und rechnete, wie in alten Zeiten, „per Hand 

und Kopf“ die Ergebnisse bis spät in die Nacht nach. Nun ergab sich 

folgendes Endergebnis: 1. EUMEL/TSV Achim mit 245,00 P., 2. TSV 

Ottersberg mit 243,35 P., 3. TSV Uesen mit 240,95 P., 4. TV Verden mit 

237,25 P., 5. TV Baden I mit 232,20 P., 6. TSV Etelsen I mit 232,10 P., 7. 

TV Baden II mit 220,70 P. und 8. TSV Etelsen II mit 205,20 P. Somit hat 

unsere Mannschaft den Wettkampf gewonnen, was von den Teilnehmern 

niemand erwartet hatte. Wir gratulieren unseren wackeren Wettkämpfern zu 

diesem tollen Erfolg. Es gibt zwar keine offizielle Einzelwertung, doch 
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muss trotzdem besonders erwähnt werden, dass Harry die höchste 

Punktzahl aller Teilnehmer erreicht hat, auch dazu ein herzlicher 

Glückwunsch. 

 

Für unseren Verein waren die abgebildeten EUMEL und Kampfrichter 

im Einsatz. Obere Reihe von links: Holger Kup (Kari), Harry Kurth, 

Emil Hinners, Gunnar Spitznagel, Klaus Henke, Hans Schils (Kari), 

Gerd Siebke (Kari), untere Reihe: Christian Kup (Kari), Paul Vogeler, 

Ingo Beuck und Frank Rendant. 

 

Erhard Mattern 

 

 

Die nächsten Termine: 

14. Juli 2012 / Volleyball-Mixturnier 

20. Juli 2012 / Radtour vor den Ferien 

20. – 24. Juli 2012 / Landesturnfest in Osnabrück 

07. September 2012 / 1. EUMEL-Abend nach den Ferien 

03. November 2012 / Bollentour 


